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 Vorwort des Bürgermeisters 

Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher! 

Die letzten Wochen waren durch die Corona-Pandemie für uns alle eine große Her-
ausforderung. Der private und öffentliche Alltag ist derzeit geprägt von Einschränkun-
gen und außergewöhnlichen Maßnahmen, vielleicht auch von Ängsten die Gesund-
heit oder die Zukunft betreffend. 

Mittlerweile dürfen wir uns aber österreichweit vorsichtig über rückläufige Infektions-
zahlen und viele bereits wieder Genesene freuen.  

Auch in Krumbach, denke ich, haben wir diese schwierige Zeit gut gemeistert. In der 
Bevölkerung war Zusammenhalt untereinander und Verständnis für diverse Maßnah-
men spürbar. 

Das mobile Einkaufsservice der Gemeinde Krumbach wurde von einigen (wenigen) Personen genutzt, 
was gut ist, denn es zeigt, dass hilfsbedürftige Menschen diese Hilfe noch aus ihrem engeren Umfeld, 
also von der Familie, Verwandtschaft oder Nachbarschaft bekommen. Wir können stolz sein, dass in 
unserer Gemeinde Menschlichkeit und Hilfsbereitschaft groß geschrieben werden. 

In Krisenzeiten besinnt man sich vielleicht wieder mehr auf das Wesentliche, das, was wirklich wichtig 
ist, man schätzt Dinge wieder mehr. Ich möchte Sie bitten, auch unsere regionalen Wirtschaftsbetriebe 
noch mehr zu schätzen und Einkäufe in der Region zu tätigen, Dienstleistungen im Ort in Anspruch zu 
nehmen. Nach dieser langen Zwangspause stehen Wirtschaftstreibende vor großen Hürden oder 
kämpfen vielleicht sogar ums Überleben. In der Krise waren wir über das breite Angebot in unserer Ge-
meinde froh, weil wir für banale Alltagsnotwendigkeiten nicht in die Stadt fahren mussten und uns somit 
auch nicht einer größeren Ansteckungsgefahr aussetzen mussten. Unterstützen wir also auch weiter-
hin die heimische Wirtschaft, um deren Fortbestand zu fördern und somit auch uns selbst einen gewis-
sen „Luxus“ sicherzustellen.  

Auch der Kindergarten- und Schulalltag waren aufgrund von Corona durcheinander, was sicher für alle 
Beteiligten schwierig war. Trotzdem wünsche ich allen Kindern, Pädagogen und Betreuerinnen einen 
schönen Kindergarten- bzw. Schulschluss und erholsame Ferien. 

Der gesamten Bevölkerung wünsche ich eine schöne Sommerzeit, seien Sie nicht traurig über einen 
geplatzten Auslandsurlaub, sondern erfreuen Sie sich an der Schönheit unseres Landes. 

Bleiben Sie gesund! 

Ihr Bürgermeister 

 

 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, Marktstraße 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Vormittags Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Nachmittags Di. 13.00 - 16.00 Uhr, Fr. 13.00 - 17.00 Uhr 

 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, Marktstraße 17;                   

für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Josef Freiler: Herstellung: Fa. Wograndl Druck 

Badesaisonstart am 6. Juni 
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 Aus dem Gemeinderat 

 

Sitzung vom 28.04.2020 

Ergänzungsnominierung eines Vertreters in die 
Volksschulgemeinde Krumbach  

In der konstituierenden Sitzung des Gemeindera-
tes am 05. März 2020 wurden fünf Mitglieder in 
den Volksschulausschuss gewählt. Bei der Berech-
nung der gesamten Mitglieder des VS-
Ausschusses nach dem d´hontschen Verfahren hat 
sich herausgestellt, dass die Gemeinde Krumbach 
Anspruch auf ein sechstes Mitglied hat. Der Ge-
meinderat nominiert einstimmig Herrn gf. GR 
Christian Stacherl als weiteres Mitglied. 

Ergänzungsnominierung weiterer Vertreter      
in der Neuen Mittelschulgemeinde Krumbach 

In der konstituierenden Sitzung des Gemeindera-
tes am 05. März 2020 wurden fünf Mitglieder in 
den Ausschuss der Neuen Mittelschule gewählt. 
Bei der Berechnung der gesamten Mitglieder des 
Ausschusses der Neuen Mittelschule nach dem 
d´hontschen Verfahren hat sich herausgestellt, 
dass die Gemeinde Krumbach Anspruch auf zwei 
weitere Mitglieder hat. Der Gemeinderat nominiert 
einstimmig Herrn gf. GR Christian Stacherl und 
Herrn GR Peter Aigner als weitere Mitglieder. 

Teilungsplan GZ 2875A/18 „Am Pfarrbach in 
Krumbach“ 

Zur ökonomischen Gestaltung des Straßenverlau-
fes der Siedlungsstraße „Am Pfarrbach“ beschließt 
der Gemeinderat einstimmig die Verlegung des 
Umkehrplatzes. 

Teilungsplan GZ 10834/20 „Fronleiten“ 

Die Familie Trapp-Dries überlässt der Marktge-
meinde Krumbach kostenlos, die in ihrem Besitz 
stehende Zufahrtsstraße in Fronleiten. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig die Übernahme 
ins Öffentliche Gut der Marktgemeinde Krumbach. 

Erweiterung WVA Krumbach -                                       
Darlehensaufnahme 

Zur Finanzierung der Sanierung und Erweiterung 
der Wasserversorgungsanlage ist im Voranschlag 
2020 die Aufnahme eines Darlehens von                         
€ 300.000,- vorgesehen und auch notwendig. Nach 
einer Ausschreibung ging die Raiba NÖ-Süd Alpin 
als Bestbieter hervor und wurde die Vergabe des 
Darlehens an die Raiba NÖ-Süd Alpin vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.  

Erweiterung ABA Krumbach -                                 
Darlehensaufnahme 

Zur Finanzierung der Sanierung und Erweiterung 
der Abwasserentsorgungsanlage ist im Voran-
schlag 2020 die Aufnahme eines Darlehens von              
€ 200.000,- vorgesehen und auch notwendig. Nach 

einer Ausschreibung ging die Raiba NÖ-Süd Alpin 
als Bestbieter hervor und wurde die Vergabe des 
Darlehens an die Raiba NÖ-Süd Alpin vom Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.  

ABA Krumbach BA 12; Kanalsanierung –               
Auftragsvergabe 

Neben den laufenden Erweiterungen der Kanalan-
lage Krumbach ist es auch notwendig, die beste-
henden Leitungsstränge in Ordnung zu halten bzw. 
zu sanieren. Ein Teil dieser Sanierungen ist mög-
lich, ohne die Leitungen aufgraben zu müssen. 
Nach Ausschreibung liegt ein Bestbieter-Anbot der 
Fa. MM Kanal-Rohr-Sanierung GmbH, 8224 Hartl 
bei Kaindorf mit einer Gesamtsumme von                         
€ 185.215,77 excl. MWSt. vor. Mit diesem Betrag 
sind Sanierungen in der Dammstraße, Schulgasse, 
Tiefenbachstraße, Sägemühle, Schrammelgasse 
und des Stranges unterhalb der Puchheimergasse 
möglich. Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Auftragsvergabe. 

ABA Henmühle – Buchegg,                                          
Auftragsvergabe Abwasserpumpwerke 

Es liegt ein Vergabevorschlag für die Lieferung von 
vier Stück Abwasserpumpwerke (Henmühle, 
Buchegg Koll, Buchegg Ungersböck und Buchegg 
Figlmüller) in Gesamthöhe von € 37.096,00 excl. 
USt. an die Fa. Fuchsgruber Mechatronik, 7062 St. 
Margarethen/Bgld vor. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Auftragsvergabe. 

Kaufvertrag Parz. 8/37 – Zustimmung 

Die Parzelle 8/37 in der Lärchengasse wechselt 
den Besitzer. Der Gemeinderat verzichtet einstim-
mig auf das vertraglich zugesicherte Vorkaufsrecht. 

Benützung Straßengrund – Verträge 

Im Zuge der Erweiterung der Wasserversorgungs-
anlage und der Abwasserentsorgungslage 
Buchegg-Möltern ist die Querung im Bohrverfahren 
der Hochneukirchenstraße und der B55 im Bereich 
Henmühle notwendig. Diese Grundinanspruchnah-
men müssen vertraglich geregelt werden und so 
beschließt der Gemeinderat einstimmig die Ferti-
gung der entsprechenden Nutzungsverträge. 

Benützung Öffentliches Wassergut - Vertrag 

Im Zuge der Erweiterung der Abwasserentsor-
gungslage Buchegg-Möltern wird auch der der Zö-
bernbach im Bereich Henmühle im Bohrverfahren 
gequert. Hier liegt von der Republik Österreich ein 
entsprechender Nutzungsvertrag vor. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig die Fertigung. 
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 Mitteilungen unseres Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

 

WISSEN SCHÜTZT! 

Krisenfester Haushalt 
 

In meiner Funktion als Zivilschutzbeauftragter und 
in dieser aktuellen Zeit möchte ich vor allem darauf 
hinweisen, für einen krisenfesten Haushalt vorzu-
sorgen! Vor Unglücksfällen und Katastrophen ist 
niemand gefeit, dennoch ist eigenes Handeln und 
Vorsorgen sinnvoll und notwendig! Man braucht 
erst gar nicht an das Schlimmste zu denken, auch 
kleinere, regionale Notfälle können die öffentliche 
Versorgung der Bevölkerung mit Wasser, Lebens-
mittel und Energie unterbrechen, extreme Wetter-
situationen, aber auch eine Verstrahlung der Um-
gebung aufgrund eines AKW-Unfalles können Sie 
zum Verweilen in Ihrer Wohnung zwingen. 
 
Falls die Versorgung in einem Katastrophenfall be-
einträchtigt wird, werden die verantwortlichen Stel-
len versuchen zumindest eine Notversorgung so 
rasch als möglich herzustellen. Um zu verhindern, 
dass aus einem Versorgungsengpass eine Gefähr-
dung für die Bevölkerung entsteht, muss jeder ein-
zelne vorsorgen. 
 
Für das Überleben braucht der Mensch einiges. 
Ungefährliche Atemluft, trinkbares Wasser, Nah-
rung, Schutz vor Kälte, Verbandsstoffe, Medika-

mente usw. Um für die ver-
schiedensten Notsituationen 
gerüstet zu sein, sollten Sie 
Ihren Haushalt krisenfest ma-
chen. 
 
Unter anderem benötigen 
Sie dazu: 
 
• Lebensmittelvorrat 
• Getränkevorrat 
• Haus- bzw. Zivilschutzapotheke 
• Hygieneartikel 

• Ersatz bei Energieausfall 

• Schutzraum oder Sicherheitswohnraum (Link 
zur Seite AKW Unfall - Schutz zu Hause) 

• Schutzbekleidung 

 

Ihr Sicherheitsbeauftragter: 

Vzbgm. Alfred SCHWARZ 

Museumsdorf 

Das Museumsdorf öffnet am 30. Mai 2020 nach 

seiner wohlverdienten Winterpause und Covid-19 

bedingter Verspätung wieder seine Türen. 

Wir freuen uns auch im heurigen Jahr auf viele 

Besucher und Veranstaltungen im Museumsdorf. 
Quelle: Audivision 

Öffnungszeiten: 

30. Mai bis 26. Oktober 2020 

jeweils Samstag, Sonn– und Feiertag  

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

(letzter Einlass: 17.30 Uhr) 

Gruppen (je nach Gesetzeslage) jederzeit gegen Voranmeldung. 

Der Eintritt ist mit der NÖ Card gratis! 

http://www.gemeinsamsicher.at/
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt/lebensmittelvorrat.php
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt/getraenkevorrat.php
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt/haus--bzw.-zs-apotheke.php
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt/hygieneartikel.php
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt/ersatz-bei-energieausfall.php
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/kkw-unfall/schutz-zu-hause.php
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/kkw-unfall/schutz-zu-hause.php
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt/schutzbekleidung.php
http://www.noezsv.at/noe/pages/startseite/zivilschutz-themen-a---z/krisenfester-haushalt/schutzbekleidung.php
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 Mitteilungen unseres  gf. Gemeinderates Christian Stacherl 

Wechsel im Gemeindevorstand 

Als neuer geschäftsführender Gemeinderat, zu-
ständig für „Gesundheit & Sport“, möchte ich, 
Christian Stacherl, euch hiermit ein paar Informati-
onen zukommen lassen.  

Zu Beginn möchte ich mich bei meiner Vorgänge-
rin Karin Bauer, die u.a. als Arbeitskreisleiterin der 
„Gesunden Gemeinde“ tätig war, recht herzlich für 
die hervorragende Arbeit sowie vorbildliche Über-
gabe recht herzlich bedanken. Ich werde mit Si-
cherheit einiges übernehmen, aber auch manches 
anders machen.  

Der Start in diese Tätigkeit 
war aufgrund der Corona-
Krise sehr herausfordernd, 
dennoch haben wir alle ver-
sucht die Bevölkerung best- 
und schnellstmöglich zu in-
formieren und zu unterstüt-
zen. 

Diese Krise macht es zur-
zeit aber auch schwierig genau zu planen. Hier 
folgt ein Überblick was bei meinen Zuständigkeiten 
in den letzten Wochen passiert ist bzw. in nächster 
Zeit geplant ist.  

 

 Wir werden auch heuer, sofern es mög-
lich ist, im Sommer die Erlebnissportwo-
che „Xund ins Leben“ sowie den 
Schwimmkurs für Anfänger und Fort-
geschrittene organisieren. Anmeldungen 
sind bereits möglich (siehe Plakate)  

 Sollte bei der Online Anmeldung für die 
 Erlebnissportwoche jemand Hilfe benö-       
 tigen – bitte einfach am Gemeindeamt 
 melden. 

 

 

 

 

 

Sie können die Anmeldung gerne ausschneiden 

und uns auch per Mail zukommen lassen an:  

verwaltung@krumbach-noe.gv.at 

GESUNDE GEMEINDE 
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 Der „Tut gut Schritteweg“ wurde in den vergan-
genen Wochen mit neuen und zusätzlichen Rich-
tungspfeilen bereits neu beschildert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Smovey Training startet am Dienstag, 9. Juni 
2020 einmal pro Woche. Infos und Anmeldung 
bei Maria Stacherl unter 0664/9956111. 

 

 Der nächste Gesundheitstag findet im Jahr 
2021 im Kultur- und Sportzentrum statt. 

 

 Die Zeitung „G´sundes Krumbach“ wird künftig 
keine eigene Zeitung mehr sein sondern in die 
Gemeindezeitung integriert. 

 

 

 Die Spielplätze am See, in der Promenade sowie 
der Skaterplatz sind seit 1. Mai wieder ge-
öffnet. Bitte auch weiterhin Abstand halten! 
Der Volleyballplatz bleibt noch gesperrt, 
wie lange steht zu Redaktionsschluss noch 
nicht fest. 

 

 

 

 

 

 An den Spielplätzen am See, in der Promenade 
sowie Skater- und Volleyballplatz wurden bereits 
Aschenbecher für die Ziga-
rettenstummel angebracht.  

 Mein Appell: Ich ersuche, 
 diese auch zu verwenden. 
 Es ist schockierend zu       
 sehen, dass bei den Spiel-
 geräten am Boden 
 überall zahlreiche                     
 Zigarettenstummel zu finden waren. Die Aschen-
 becher wurden vom „Verein für Krumbach“                       
 gespendet und montiert. 

 DANKE dafür. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Beim Spielplatz am See wurde eine Esche sowie 
ein Teil des Weidentunnels aus Sicherheitsgrün-
den entfernt bzw. zurückgestutzt. Ein DANK an 
Reinhard Hofer und Gemeinderat Mathias 
Kerschbaumer. 

 

KINDERSPIELPLÄTZE 

Mitteilungen unseres  gf. Gemeinderates Christian Stacherl 
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KULTUR– und SPORTZENTRUM 

 Die Indoor-Sportanlagen in der Schule und im 
Kultur- und Sportzentrum , sowie das Fitnessstu-
dio haben seit 29. Mai geöffnet. 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Gastronomiebereich hat seit 15. Mai mit den 
aktuellen Beschränkungen wieder geöffnet. 

SPORTVEREINE & SPORTSTÄTTEN 

 UTC Krumbach: Die Tennisplätze im Freien sind 
seit 1. Mai geöffnet. Falls jemand Interesse hat zu 
spielen, einfach mit Teresa Schnabl 
(0664/3967828) oder 
Siegfried Winkler 
0664/8232429) Kontakt 
aufnehmen. Das Trai-
ning wird ab Mai wieder 
aufgenommen, die Meis-
terschaft ist im Mai ein-
mal abgesagt, ob es zu 
einer verkürzten Meis-
terschaft im Juni kommt steht noch nicht fest. 

 

 USC Krumbach: Die 
Meisterschaften sind 
alle abgebrochen und 
annulliert worden. Das 
Mannschaftstraining 
hat inzwischen wieder 
gestartet. 

 

 

 Poker Juniors: Der Hobbyfußballverein hat das 
Mannschaftstraining bis auf weiteres ausgesetzt 

 

 Mountainbikeclub: Der MTB-Marathon findet aus 
jetziger Sicht wie geplant am Sonntag, 6. Sep-
tember statt. 

 

 Eisstocksportverein: 
Die Sportanlage ist zur-
zeit geschlossen. Es 
finden keine Trainings 
und keine Turniere 
statt. 

 

 Wettkampfgruppen der FF Krumbach/FF Weißes 
Kreuz: Die Bewerbe sind bis auf weiteres für das 
gesamte Bundesgebiet abgesagt.  

Freie GEMEINDE– und GENOSSENSCHAFTSWOHNUNGEN 

Sollte jemand eine Mietwohnung in Krumbach suchen, bitte einfach das Interesse am Gemeindeamt melden.  

Sobald uns eine freiwerdende Wohnung bekannt wird, wird mit den Interessenten Kontakt aufgenommen. 

 

Abschließend wünsche ich euch allen Gesundheit und alles Gute,                                 
sodass auch jeder für sich die Krise bestmöglich meistert.  

Mitteilungen unseres  gf. Gemeinderates Christian Stacherl 
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 G´sundes Krumbach 

Abschiedsworte von unserer ehemali-

gen Arbeitskreisleiterin der „Gesunden 

Gemeinde“ Karin Bauer 

Seit nun mehr 20 Jahren durfte ich für unsere 
wunderschöne Gemeinde als Gemeinderätin, da-
von die letzten 10 Jahre im Gemeindevorstand 
und als Leiterin des Arbeitskreises Gesunde Ge-
meinde tätig sein.  

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde konnte vie-
les gemeinsam mit den Arbeitskreismitgliedern 
verwirklicht werden, wie z. B. die Gesundheitsta-
ge, Sommersportwoche, Schwimmkurs, Tut-Gut-
Schritte-Weg, Vorträge und Workshops, etc. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
allen Mitgliedern des Arbeitskreises 
Gesunde Gemeinde für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken.  

„HERZLICHEN DANK“ 

Der künftigen Arbeitskreisleitung wün-
sche ich alles Gute und viel Erfolg. 

Liebe Grüße 

Karin Bauer 

WARUM                                                            

regionale Lebensmittel kaufen? 

Gedanken von                                              

Regionsobmann Fritz Trimmel 

Alle Lebensmittelbetriebe werben heutzutage mit regi-
onalen Angeboten. Bei den großen Ketten ist es oft 
nur Alibi, wenn man sich die Regale dann im Detail 
ansieht. Viele Jahre wurde das Thema eher stiefmüt-
terlich behandelt, aber in den letzten Jahren haben 
Wetterereignisse und vor  allem die Medien mit der 
„Krone“ an der Spitze das Thema so gepusht, dass es 
zu sickern beginnt und auch die Politik hoffentlich da-
ran nicht vorbeikommt und unsinnige Abkommen wie 
Mercosure verhindert. 

Seit über 15 Jahren betreiben wir in der Region das 
Projekt „Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt“, das 
sich in diesen Jahren zu einer Plattform  mit fast 90 
Betrieben entwickelt hat – Direktvermarkter, Gastrono-
mie und Lebensmittelgewerbe treten gemeinsam auf 
und vernetzen sich mit ihren Produkten.  

Anfangs waren viele skeptisch, nun sieht man aber 
nach 15 Jahren, dass mit der Regionalität auch Wert-
schöpfung verbunden ist und viele Arbeitsplätze ent-
stehen bzw. gesichert werden können, sowohl in der 
Landwirtschaft als auch im Gewerbe. Es ist sehr er-
freulich, dass in der letzten Zeit eine Reihe landwirt-
schaftlicher Jungunternehmer die Chance gesehen 
hat, Regionales zu erzeugen und zu vermarkten. Un-
sere Gastronomie punktet mit regionalen Produkten 
auf der Speisekarte; da würden wir in der Region 
durchaus noch größere Mengen davon benötigen. 

Regionale Produkte haben viele Vorteile: 

• kurze Transportwege schonen die Umwelt und 
haben eine gute Ökobilanz 

• sie schaffen ein neues Bewusstsein für Regiona-
les, das ja fast schon verloren gegangen ist  

• sie steigern auch die regionale Identität 

• sie sind frisch und schmecken ausgezeichnet 

• man kennt den Hersteller der Produkte, direkter 
Kontakt schafft Vertrauen und das Geld bleibt in 
der Region 

In Zukunft wird es nicht so wichtig sein, ob Produkte 
„Bio“ sind, sondern ob sie aus der Region stammen. 
Unsere kleinbetriebliche Landwirtschaft produziert ja 
sowieso sehr biologisch. Was bringen Bioprodukte aus 
Spanien, Israel oder China? Nur klimaschädliche lange 
Transporte und weniger Wertschöpfung bei uns! Kei-
ner weiß, wie die Produktionskette dort tatsächlich 
funktioniert.  
Das Thema Regionalität gilt im Übrigen für alle regio-
nalen Gewerbebetriebe mit ihren Produkten, nicht nur 
für unsere Lebensmittel. Uns allen muss klar sein, 
dass viele Initiativen notwendig sind, um das Bewusst-
sein zu schaffen, regionale Produkte haben zwar einen 
höheren Preis, sind aber qualitativ besser, gesünder, 
klimaschonender und sichern gleichzeitig Arbeitsplät-
ze. Das merken Eltern spätestens dann, wenn sie für 
ihre Kinder einen Arbeitsplatz suchen! 

 

 

Lammlasagne © Viktoria Kornfeld  

Apfelmost  

© Region Bucklige Welt 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

Als zuständige geschäftsführende Gemeinderätin für Soziales sowie als Schulobfrau darf ich 

mich zuerst bei meinen VorgängerInnen Frau Karin Bauer und bei Vizebürgermeister Alfred 

Schwarz für die kooperative Übergabe herzlich bedanken. ALLES GUTE euch Beiden! 

Aufgrund der behördlich verordneten Covid19 Einschränkungen hat sich mein Aufgabenbereich 

in den letzten Wochen vorwiegend auf das Erarbeiten und Koordinieren von nötigen Umstruktu-

rierungen und Sicherheitsvorkehrungen erstreckt.  

Damit unsere Kinder, PädagogInnen und MitarbeiterInnen möglichst sicher den Betreuungsalltag bewältigen können, 

sind alle unsere Betreuungseinrichtungen mit den nötigen Schutzvorrichtungen wie Desinfektionsmittelspender und 

Schutzmasken ausgestattet worden. 

Während der Einschränkungen ab 16. März wurden fast alle Kinder und Schüler von zu Hause betreut, Schule und 

Kindergarten waren wie leergefegt! 

KÜKENNEST 

Unsere Betreuungseinrichtung für die Kleinsten (von 1 bis 2,5 Jahre) hat bis auf die 4., 5. und 6. Sommerferienwo-

che immer geöffnet. Derzeit sind noch Plätze frei, Neuanmeldungen bitte über die Gemeinde. 

Für alle Interessierten findet am 25. September 2020 ein 
Tag der offenen Tür statt.  

Eine Information unserer Betreuerinnen: 

Seit September gibt es in Krumbach eine Betreuung für die 
ganz kleinen Bewohner. 

Kinder von 1 bis 2,5 Jahren sind in unserem Kükennest 
ganz herzlich willkommen.                                                                        
Der leerstehende Raum in der ehemaligen 5. Gruppe im 
Kindergarten wurde durch unser Kükenest wieder zum Le-
ben erweckt. 

Liebevoll kümmern wir, Bernadette Schwarz & Claudia 
Riegler-Heissenberger (ausgebildete Tagesbetreuerinnen), 
uns um Ihre Kinder. 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Wohl des Kindes.  

Um den Übergang von der Familie in die Betreuung so an-
genehm wie möglich zu gestalten, sind wir stets bemüht 
auf jedes Kind individuell einzugehen. 

Auch die helle, gemütliche und kleinkindgerechte Atmo-
sphäre der Räumlichkeiten wird dazu beitragen, dass sich 
die jungen Kinder bei uns wohl fühlen. 

Sollten Sie Bedarf oder Interesse haben, kontaktieren Sie 
uns im Kükennest unter der Tel. Nr. 0650/380 56 85 oder 
am Gemeindeamt unter der Tel. Nr. 02647/42238-20. 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Kinder 

Berni & Claudia 

Aufgrund der aktuellen Situation durch Covid-19 

finden Mutter-Elternberatungen bis September 

NICHT statt. 

Die Termine ab September sind: 9. September, 

14. Oktober, 11. November und 9. Dezember 
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KINDERGARTEN 

Materialkostenbeitrag:  

Aufgrund der Einschränkungen im Betreuungsbereich werden seitens der Gemeinde von Mitte März bis Mitte Mai 

keine Beiträge verrechnet, ab 18. Mai nur für jene Kinder, welche die Betreuung im Kindergarten in Anspruch 

nehmen. Der Materialkostenbeitrag bzw. die Nachmittagsbetreuung wird ab 18. Mai tageweise im Nachhinein ver-

rechnet. Die Abrechnung erfolgt heuer erst Anfang Juli. 

 

Sommeröffnungszeiten: 1., 2. und 3. sowie 7., 8. und 9. Ferienwoche 
 

Kindergarten-Bustransport für 2020/2021: 

Anmeldung der Kinder, die einen Bustransport für den Kindergartenbesuch ab Herbst 2020 benötigen, bitte 

beim Gemeindeamt bis spätestens 10. Juli bekanntgeben. Entweder an  verwaltung@krumbach-noe.gv.at,                 

Tel. Nr. 02647/42238-20. (nur möglich für Kinder, die außerhalb des Ortsgebietes ihren Wohnsitz haben).                    

Die Gemeinde fördert die Hälfte der Transportkosten, genaue Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt. 

SCHULZENTRUM 

Eingeschränkter Schulbetrieb:  

Seit 18. Mai findet ein eingeschränkter Schulbetrieb statt, jede Schulklasse ist in zwei Gruppen aufgeteilt, die 

SchülerInnen besuchen tageweise abwechselnd den Schulunterricht. Die Hygienevorschriften der Bundesregie-

rung sind strengstens einzuhalten. Alle SchülerInnen und Eltern sind darüber informiert (Mundschutz, Desinfek-

tion, keine Ansammlungen usw.) 
 

Schulische Nachmittagsbetreuung:  

Trotz des eingeschränkten Schulbetriebes ist die Nachmittagsbetreuung bei Bedarf immer möglich! 

Die Verrechnung erfolgt seitens der Gemeinde ab 16. März aufgrund der Einschränkungen im Betreuungsbe-

reich tageweise im Nachhinein. 
 

Malerarbeiten:  

Das 2. Stockwerk der Volksschule wurde neu ausgemalt und bietet jetzt wieder ein angenehmes Arbeitsumfeld. 

BETREUUNG im SOMMER  

FERIENBETREUUNG im Sommer 2020 
In der 1., 2., 3. Ferienwoche und 7., 8., 9. Ferienwoche 
 

Die Ferienbetreuung wird von der Gemeinde für Schulkinder bis 12 Jahren in unserem 

Schulzentrum angeboten, geleitet wird diese von Frau Beate Höfer. 

 

Jeden Tag gibt es ein abwechslungsreiches Programm: 

Spiele in der Gruppe*Kochen oder Backen*Basteln und Kreativ sein*Bewegungseinheiten im Turnsaal* Musikeinhei-

ten*Spiele im Freien (Spielplätze, Bach, Wald …)*Kleine Wanderungen durch und rund um Krumbach*Teilnahme an even-

tuellen Ferienspielen 

      Verlängerung der Anmeldefrist bis 20. Juni 2020,  

      Infos am Gemeindeamt 

 

Aktiv, Kreativ, Kulturell, Musikalisch, Erlebnisreich durch den Sommer 

KRUMBACHER FERIENSPIEL                                                   
Um für Abwechslung in den Ferien zu sorgen findet unser Ferienspiel in gewohnter Weise statt.              

6 Termine für das Ferienspiel werden von Krumbacher Vereinen und Organisationen gestaltet,            

abgestimmt nach Alter und begrenzter Teilnehmerzahl. 

 

Der genaue Programmflyer wird Ende Juni aufgelegt und ausgeteilt. 

Wir hoffen sehr, dass unser Ferienaktivitäten trotz der COVID 19 Einschränkungen stattfinden können!  

Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

mailto:verwaltung@krumbach-noe.gv.at


11 

 

ÄLTERE GENERATION 

Weiterhin besteht die Möglichkeit unser Mobiles Einkaufsservice zu nutzen.  

Melden Sie sich am Gemeindeamt unter Tel.Nr. 02647/42238 - wir helfen Ihnen gerne. 

 

Vital-Park:  

Zum Schutz unserer BewohnerInnen finden nur sehr eingeschränkt kleinere Aktivitäten im Haus statt. 

 

Derzeit sind alle 29 Wohneinheiten vergeben. 

 

Eine Information des Bildungswerkes 

Man sieht sich im Moment kaum noch in unserer Gemeinde. Das ist einerseits gut so, denn so vermeiden wir, 

dass wir den Corona-Virus weitergeben. Uns fehlen aber auch ein wenig Ansprache oder ein Gedankenaus-

tausch. Auch die Nachrichten kennen nur noch ein Thema und unsere Gedanken kreisen nur noch darum.   

Hier wollen wir Ihnen  ein paar Ideen zur Unterhaltung zukommen lassen:  

 

Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 
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Direktorin Gerda SCHWARZ  
Die Leiterin unserer Volksschule tritt den Ruhestand an 
Mit Ende des Schuljahres tritt unsere Frau Direktor Gerda Schwarz ihren Ruhestand an. Im Jahr 2004 hat 

sie die Leitung der Volksschule Krumbach übernommen.  
Ihr Engagement für die Schule und vor allem für die SchülerInnen ging weit über die schulischen Verpflichtungen hinaus. In 

den 16 Jahren ihrer Leitertätigkeit an unserer Volksschule standen schulische und außerschulische Projekte und soziales En-

gagement bei ihr stets im Vordergrund.  

Besonders ihr pädagogischer Weitblick, wie die Aufführung von Theaterstücken, Adventkalender in der Marktstraße, Vernissa-

gen, Musicals uvm. haben die Volksschule Krumbach während ihrer Leitertätigkeit zu einem hervorragenden Schulstandort 

gemacht (Verleihung von Auszeichnungen „Singende-Klingende-Schule“). Aber auch traditionelle Feste und Bräuche waren ihr 

immer sehr wichtig.  

Das MITEINANDER zwischen Schule, Gemeinde, Pfarre, Eltern, Nachbarschulen und Vereinen ist unserer Frau Direktor im-

mer „Sehr gut“ gelungen. 

Die Corona-Pandemie hat die letzten Monate ihrer Direktortätigkeit auf den Kopf gestellt, alles kam anders 

als vorgesehen. Und so kann das geplante Schulfest zum Schulschluss leider nicht stattfinden. Die Schul-

gemeinde wird sich dennoch auch persönlich für die hervorragende Zusammenarbeit bedanken. 
 

Liebe Frau Direktor, im Namen der Schulgemeinde danken wir dir für deine wertschätzende Art und Weise, mit wel-
cher du unsere Volksschule geführt hast und wünschen dir für deinen bevorstehenden neuen Lebensabschnitt weiter-
hin alles Gute, viel Gesundheit und Zeit mit deiner Familie.  
            Andrea Stickelberger, Schulobfrau      

Politische und schulische Wegbegleiter unserer Frau Direktor Gerda Schwarz melden sich zu Wort: 

Bürgermeister Josef Freiler:      
 

Sehr geehrte Frau Direktor! Liebe Gerda!  
 

Für die Marktgemeinde Krumbach und für mich als Bürgermeister ist eine der wichtigsten Funktionen im Gemeindegeschehen neben 
Kindergarten und NMS die Direktion und der Lehrkörper der Volksschule. 
Die Kinder kommen vom Kindergarten (Vorschulgruppe) in die Volksschule. Es fängt der Ernst des Lebens an. Diese Zeit ist für die Kinder 
eine wichtige Phase in ihrem Leben. Ich möchte mich im Namen der Krumbacher Bevölkerung (Eltern) vor allem aber in meinem Namen 
bei dir für deinen Einsatz für die Krumbacher Volksschule bedanken. Vor allem für die gute Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde 
Krumbach und über die Gemeindegrenzen hinaus im Volksschulausschuss. Die Krumbacher Volksschule ist in deiner Zeit als Direktorin 
auch über Gemeinde- und Bezirksgrenzen hinaus oft als positives Beispiel genannt worden. 
Es wurden in den letzten Jahren einige Projekte wie z.B. die Bläserklasse gemeinsam mit der Musikschule entwickelt und umgesetzt so-
wie in der Region das Projekt Bildung wächst. 
Nicht zu vergessen ist auch deine Verbindung zum Verein Lebenslicht bei dem du auch immer aktiv dabei bist. Bei unzähligen Benefizver-
anstaltungen (z.B. Benefizlauf in Krumbach usw.) warst du als Hauptorganisatorin mitverantwortlich. Für deine Nachfolger sind die Fuß-

abdrücke, die du mit deiner verdienstvollen Pensionierung hinterlässt, sehr groß. 
Aber es ist sicher in deinem Sinne, dass die Marktgemeinde und die Schulgemeinde Krumbach deine 
Nachfolger ebenso unterstützen werden. 
Ich wünsche dir im Namen der Marktgemeinde Krumbach und vor allem in meinem Namen für deinen 
wohlverdienten Ruhestand alles Gute und vor allem Gesundheit und eine schöne Zeit mit deiner Familie. 
 

Bürgermeister Joschi Freiler 

Vizebürgermeister Alfred Schwarz:  
 

Frau Direktor Gerda Schwarz durfte ich nicht nur in meiner Rolle als Schulobmann, sondern auch in mei-
ner Funktion als Polizist kennenlernen und in einigen Projekten mit ihr zusammenarbeiten. Hier sei hervorzuheben, dass es wirklich all-
zeit ein „Zusammenarbeiten“ war, denn sie zeigte sich in jeglicher Hinsicht als kooperativ und engagiert. Sie war jemand, der sehr ver-
antwortungsvoll mit den ihr anvertrauten Angelegenheiten wie beispielsweise dem Schulbudget umgehen konnte, wofür ihr die Gemein-
de ein großes Dankeschön ausspricht. Ich konnte mich regelmäßig auf ihre Unterstützung bei polizeilichen Schulveranstaltungen wie  
Verkehrserziehung, Kinderpolizei oder Radfahrprüfungen verlassen. Auch ihr neuer Lebensabschnitt wird sicher ein aktiver sein, da sie 
auch in der Stadtgemeinde Kirchschlag in den diversen Vereinen und Institutionen ihr Engagement einbringt. In diesem Sinne bedanke 
ich mich für die hervorragende Zusammenarbeit und wünsche alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit für den neuen Lebensab-
schnitt!                                                      
Vizebürgermeister Alfred Schwarz                                                    

Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 
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Bürgermeister a.D. DI Friedrich Trimmel: 

Liebe Gerda! In den ersten Jahren konntest du es ja nicht glauben, dass eine Kirchschlagerin in Krumbach so gut an-
kommt! Du hast mit deiner kommunikativen Art vieles in der VS Krumbach weiterentwickelt. Gemeinsam mit deinem 
Team hast du auch viele Ideen des Regionsprojektes „Bildung wächst“ in Krumbach etabliert und ein offenes und wert-
schätzendes Klima geschaffen. Die grandiosen Musicals muss dir erst wer nachmachen! Ich bin überzeugt, in deiner 
Kirchschlager Pension wird dir das Krumbacher Volksschulleben, das du so sehr geprägt hast, sicher abgehen!                                      
Alles Gute und Xsund bleiben!  Das wünsche ich dir und deiner Familie – Fritz Trimmel 

Altpfarrer Franz Grabenwöger:  

Liebe Gerda! Mit deinem sorgfältigen Dienst als Schuldirektorin hast du auch die schulentlassenen Kinder um-
sorgt – z.B. wie die Großen im Verein Lebenslicht! Dafür danke ich dir aus nächster Nähe und hoffe, dass du 
im Ruhestand in diesen Belangen nicht fern bleiben wirst!   

In Verbundenheit – dein F.G. Franz Grabenwöger 

Pfarrer Herbert Schedl:  
Danke, Frau Direktor für die gute und effektive Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Pfarre. Meine Besuche in der Schule bleiben unvergesslich –  
vor allem die Gastfreundschaft im Lehrerzimmer und der gute Kaffee! 
Alles Gute und Gottes Segen für den neuen Lebensabschnitt!  
 

Pfarrer Herbert Schedl 

NMS-Direktorin Monika Seidl:  
Liebe Gerda! Nach dem Motto „ALLES HAT SEINE ZEIT“   
hast Du Dich entschlossen, der langen Zeit Deiner Leitertätigkeit ein Ende zu setzen. 
ZEIT war dir in unserer Zusammenarbeit immer wichtig: 
ZEIT zum Reden, ZEIT für Gedankenaustausch, 
ZEIT, um Ideen in gemeinsame Projekte umzusetzen, 
ZEIT, um in gemeinsamen Gesprächen bestmögliche Lösungen zu finden, 

   ZEIT, um MITEINANDER zu tun.          
   Für die Zeit mit mir als Kollegin danke ich Dir! Monika 

Musikschulleiter Roman Bischhorn-Stickelberger:  
Danke für alles, liebe Frau Direktor!  
Danke für die große Wertschätzung, die du meiner Musikschule und mir seit dem ersten Tag deiner Amtszeit entge-
gengebracht hast. Danke für die Unterstützung bei der Installation des Kooperationsunterrichtes Bläserklasse, Sing- 
und Rhythmusklasse, Musical-Projekte und den gemeinsamen Weihnachtsfeiern. Diese haben unsere Zusammenarbeit 
auf eine ganz neue Ebene gehoben! Danke für die vielen großartigen Musicals, Feste, Veranstaltungen und Feiern, die 
wir gemeinsam erleben durften. Danke für die liebevolle Aufnahme in deinem Lehrerteam, für dein Verständnis, deine 

Hilfsbereitschaft, deine immerwährende Unterstützung. Danke für deine immer freundliche und offene Art und für die perfekte Zusam-
menarbeit!  Danke für die wertvollen Gespräche und Danke für deine Freundschaft!                                               
             Alles Gute! Roman  

Kollegin Elke Mayer-Rudolf:  
Liebe Gerda! Schon seit über dreißig Jahren gehen wir einen gemeinsamen Berufsweg, der in Aigen begann. Dort konnte 
ich miterleben, wie du die Schule als jüngste Direktorin neben dem Schulbetrieb zu einem örtlichen Kommunikationszent-
rum aufgebaut hast. Sämtliche Herausforderungen deiner Berufstätigkeit hast du zusätzlich zu deiner großen Familie mit 
viel Einfühlungsvermögen und Herz gemeistert. An der VS Krumbach setzte sich unser gemeinsamer Weg fort. Dein posi-
tives und offenes Wesen bereitete die Basis für ein ausgesprochen gutes sowie entspanntes Schulklima im Lehrerkollegi-
um, wofür sich dein Team ausdrücklich bedanken möchte. Für mich persönlich bist du sowohl beruflich als auch privat 

immer ein großes Vorbild und zugleich Mentor gewesen! In diesen vielen 
gemeinsamen Jahren entwickelte sich zwischen uns eine sehr wertvolle Freundschaft, die 
ich nie missen möchte. Ein großes Dankeschön für all 
dies und nur das Beste für deine Zukunft!      
Deine Kollegin und Freundin Elke 

Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

UNSERE KRUMBACHER                                             

NAHVERSORGER  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer liefert? Wer bietet Ab-Hof Verkauf? Wo 

kann man Geschenkgutscheine bestellen?  

 
Die Corona-Krise zeigt uns, dass Zusammenhalten 
wichtiger ist denn je. Durch den bewussten Einkauf 
von Lebensmitteln, Waren und Dienstleistungen, 

welche von unseren Bauern 
und Betrieben vor Ort erzeugt 
werden, gelingt es einerseits 
einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt unserer Betriebe und 
andererseits auch einen Bei-
trag zum Klimaschutz zu leis-
ten.  
Beispiele dazu sind die Selbstbedienungs-
Möglichkeiten (Milchprodukte, Eier, …). Dort erhal-
ten Sie von 0-24 h frische Produkte direkt ab Hof. 
Oder die Zusammenarbeit von Bauer, Transport-
dienstleister und Brauerei am Beispiel der Brau-
gerste für das Krumbacher Bier. 
Mit jedem Griff zu regionalen Produkten geben Sie 
einen klaren Produktionsauftrag an unsere Bauern 
und Betriebe und als Zusatznutzen wird der Le-
bensraum für alle erhalten.  
Besuchen Sie dazu auch unsere Gemeinde-
Homepage:  
 
http://www.krumbach-noe.at/
Nutzen_Sie_das_Angebot_unserer_Nahversorger 

Abfallentsorgung – ein paar Tipps! 

Vorab ein herzliches Dankeschön an die Bevöl-

kerung Krumbach! Trotz der eingeschränkten 

Bauhofzeiten und der Absage des April-

Sperrmülltermines aufgrund der Corona-Krise ist 

es uns gemeinsam gelungen, die Abfallentsor-

gung weiterhin gut zu bewerkstelligen. Besonde-

ren Dank gilt alle jenen Gemeindebürgern, die un-

serer Einladung zu einem „Spaziergang mit dem 

Müllsack“ gefolgt sind und so die Aktion 

„Sauberes Krumbach“ etwas abgeändert unter-

stützt haben. 

Um den Aufwand und somit die Kosten der Ab-

fallentsorgung im Lot zu halten, bitten wir auch 

weiterhin um Ihre Mithilfe! 

Restmüll und Gelber Sack: Bitte beachten Sie 

die Abfuhrtermine laut Müllkalender. Es passiert 

immer wieder, dass Säcke tage- bzw. wochenlang 

herumliegen. Bringen Sie die Säcke verschlossen 

am Vorabend oder am Abfuhrtag spätestens bis 

6.00 zur Straße bzw. zum Ihnen bekannten Sam-

melplatz! 

 

Pappe und Kartons: Es landen nach wie vor oft 

Kartons in den Altpapier-Containern. Unsere Bau-

hofmitarbeiter müssen diese mühselig aus den 

Containern ziehen und zur Kartonpresse am Bau-

hof bringen. Dies macht viel Arbeit und nimmt sehr 

viel Platz in den Altpapier-Containern weg. Brin-

gen sie bitte die Kartons zur Kartonpresse am 

Bauhof! 

Unsachgemäße 

Müllablagerung: 

Unsere Müllsam-

melinseln dienen 

AUSSSCHLIEß-

LICH zur Samm-

lung von Glas, 

Metall und Papier. 

Leider werden die 

Müllsammelinseln 

auch immer wie-

der als Müllentsorgungsstätten aller Art miss-

braucht (z.B. Essenreste im Altpapier, Sperrmüll-

ablagerung, …). Durch die unsachgemäße Abla-

gerung entstehen ungeplante Kosten, welche sich 

wieder in steigenden Müllgebühren niederschla-

gen.  

Helfen wir alle mit, um dies zu vermeiden!  

http://www.krumbach-noe.at/Nutzen_Sie_das_Angebot_unserer_Nahversorger
http://www.krumbach-noe.at/Nutzen_Sie_das_Angebot_unserer_Nahversorger
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Krumbacher E-Mobil WB-ECAR1 
  

Seit 2014 steht in der Gemeinde Krumbach ein 
Elektrofahrzeug zum Ausleihen zur Verfügung.                    
Mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag von nur                  
€ 100,- und einer Gebühr von € 1,- pro Stunde 
kann das E-Mobil genutzt werden.  

In der Zwischenzeit haben sich einige Nutzer ein 
eigenes Elektro-Auto gekauft. Somit sind wieder 
Plätze frei, um in den Kreis der E-Mobil-Fahrer 
einzusteigen. 

Haben Sie Interesse Fahrten mit dem E-Mobil zu 
erledigen, melden Sie sich bitte am Gemeindeamt! 

 

 

Auszeichnung Goldener Igel 2019 

Wir dürfen uns auch heuer über die Auszeich-
nung „Goldener Igel“ von Natur im Garten 
freuen. 

Grundlage dieser Auszeichnung ist die ökolo-
gische Grünraumpflege nach den Kriterien von 
„Natur im Garten“.  

Da diese in unserer Gemeinde bestens umge-
setzt werden, dürfen wir nun eine weitere Pla-
kette bei unserem Staudenbeet gegenüber 
vom Billa anbringen.  

 

 „Wirf nix weg, hier wächst dein Essen“ 

So lautet die Botschaft, welche auf das achtlose 
Wegwerfen von Abfall hinweist. Jeglicher Abfall, 
der auf den Wiesen und Feldern landet, könnte 
zerkleinert und in den Boden eingearbeitet wer-
den. Verunreinigte Futtermittel können Tiere 
krank machen, durch Blech-, Plastik- oder Glas-
splitter steigt das Verletzungsrisiko. Eine Verseu-
chung der Lebensmittel- und Futtergrundlage 
kann zu einem Gesundheitsrisiko für uns Men-
schen sowie unsere Tiere führen. Für unsere 
Bäuerinnen und Bauern ist es ein Selbstver-
ständnis, mit den natürlichen Ressourcen sorg-
sam umzugehen. 

Helfen sie mit, unsere Wiesen und Felder in 
Krumbach sauber zu halten! 

Am Foto: UGR Martina Laschtowiczka, KO-Stv. Johann Stickelberger 

© Sonja Stickelberger 

Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 
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 Mitteilungen unseres Gemeinderates Peter Aigner 

Neues Projekt im Schloss Krumbach 
 
Im Moment läuft gerade die Vorbereitungsphase im Schloss 
für die internationale Schule - die Klassenzimmer werden 
ausgestattet und auch die Küche muss für eine zukünftige 
Schulkantine adaptiert werden. Frau Prof. Dr. Oksana Voloz-
hanina und ihr Team sind dabei, alle Vorlagen der Bildungsdi-
rektion umzusetzen, denn das Ziel ist, im Herbst 2020 mit ei-
ner Klasse zu beginnen – auf die offiziellen Genehmigungen wird derzeit noch 
gewartet. 
Die Lehrerin und Mutter von drei Kindern stammt aus einer berühmten Lehrer-
Dynastie und freut sich darauf, ihr Herzensprojekt im Schloss Krumbach umzu-
setzen. Gemeinsam mit Lehrkräften aus Österreich und der ganzen Welt wer-
den die Kinder nach einem internationalen Lehrplan unterrichtet, geplant sind 
außerdem überregionale Projekte wie Schulolympiaden, Weiterbildungssemina-
re sowie Vortragsreihen zu speziellen Themen wie Nachhaltigkeit, Teamarbeit 
oder Erlebnispädagogik.  

Ganz im Sinne der Mission der Schule: working together, discovering yourself! 
(dt: zusammen arbeiten, sich selbst entdecken!) 

Wir als Marktgemeinde sehen in diesem Projekt die Zukunftchance für 
das Schloss Krumbach und unterstützen das Team um Univ Prof. Dr. 
Oksana und Univ Prof. Dr. Vladimir Volozhanin/a sowie Univ. Prof. Dr. 
Michaela Maschek vor allem bei der Erlangung der verschiedenen Be-
willigungen bei der Bildungsdirektion NÖ, beim Bildungs- sowie beim 
Innenministerium. Das Schloss Krumbach ist schon im Eigentum der 
Schloss Krumbach International School GmbH der Famile Volozhanin/
a.   

Es wäre ein Traum, wenn schon im September die ersten Kinder unter-
richtet werden und in einigen Jahren an die 160 Schüler/innen aus der 
ganzen Welt bei uns ihre Ausbildung machen.  

Das bedeutet auch, dass viele Arbeitsplätze in den nächsten Jahren 
entstehen werden und natürlich auch Chancen für unsere Betriebe in 
der gesamten Wertschöpfungskette sind und vor allem eins –                
dass Schloss Krumbach langfristig in einem guten Zustand erhalten 
bleibt. 

Dr. Oksana Volozhanina 

HE Holzbau GmbH, Königsegg 25 

Neue Produktionsstätte 

Die von Hackl Erwin im Jahr 2018 gegründete Holzbau GmbH 
nahm im Jahr 2019 die neue Produktionsstätte in Königsegg 25              
in Betrieb.  

Die Firma macht Holzarbeiten aller Art und hat mittlerweile insge-
samt 5 Mitarbeiter. 

Nähere Infos unter www.he-holzbau.gmbh und 0664/1536651. 

 

 

http://www.he-holzbau.gmbh
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Neuer Standort, neue Möglichkeiten 

Die Firma Tom Metallbau & Minikran e.U. ist seit 
1. April 2020 vom ursprünglichen Standort Pon-
holz 20 zur neu erbauten Halle von Franz Lack-
ner am Weißen Kreuz 130 übersiedelt. 

Herr Thomas Kornfeld hat im Mai 2017 die Firma 
gegründet und sich stetig erweitert, was dazu 
führte, dass der Platz in Ponholz nicht mehr aus-
reichte. 

Der Betrieb bietet klassische Schlosserarbeiten 
bis hin zu modernen Metallbau mit Stahl, Edel-
stahl, Aluminium und Glas. 

Ein zusätzliches Standbein ist die Arbeit mit Mini-
kränen. Derzeit stehen 3 Kräne mit div. Anbau– 
und Transportgeräten zur Verfügung. Dies er-
möglicht Lasten (z.B. Glas, Holz, Stahl,…) auf 
kleinsten Raum zu bewegen. 

Motivierte Lehrlinge und Mitarbeiter sind in unse-
rem Meisterbetrieb willkommen. 

Info: Thomas Kornfeld 0676/772 94 28 

Mitteilungen unseres Gemeinderates Peter Aigner 

Lagerhaus Sägemühle                                          
hat neuen Besitzer 

Tankstelle bleibt bestehen 

Hackl Christoph – die Zimmerer GmbH aus 
Thal hat das Lagerhaus Sägemühle im Mai 
gekauft und wird mit seinen 8 Mitarbeitern in 
naher Zukunft nach Krumbach übersiedeln. 
 

Die Tankstelle wird weiterhin vom Lagerhaus 
betrieben. 
 

Nähere Infos unter: www.der-zimmerer.at 

und 0664/75120143. 

Wir wünschen allen Betrieben viel Erfolg.  

Werbung 

http://www.der-zimmerer.at
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Badesaison wird am 6. Juni eröffnet! 

Wir freuen uns, dass wir das Schwimmbad 

aufsperren dürfen . 

Öffnungszeiten: Mo - So von 9.00 bis 20.00 

Uhr je nach Witterung! 

Das Schwimmbad Buffet wird von der                         

AHA Halle betreut. 

Bitte halten Sie sich an die Maßnahmen der 

Bundesregierung bzgl. Coronavirus. 

Gekaufte Saisonkarten können nicht 

rückerstattet werden, sollte das Schwimm-

bad in der Saison coronabedingt wieder 

zusperren müssen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Gratis WLAN im Freibad. 

Personalsuche für das Schwimmbad 

Wir suchen für das Freibad noch Personal,                            
z.B. StudentInnen für Juni/Juli/August. 

Voraussetzungen:  

• Mindestalter 16 Jahre 

• Körperliche Fitness 

• Gute Schwimmkenntnisse (mindestens Helfer-
schein) 

• 16 Stunden Erste Hilfe Kurs 

Aufgaben:  

• Kassa 

• Beobachtung der Schwimmbecken  

• Wasserproben durchführen              

• für Ordnung sorgen 

Bewerbungen bitte schriftlich an die Marktgemeinde 
Krumbach richten.  
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Ein herzliches Dankeschön                                               

an Wolfgang Steurer 

Herr Wolfgang Steurer von der Spenglerei 

Steurer hat uns kostenlos die beschädigten 

Gießkannen am Friedhof repariert. Initiiert 

wurde die Reparatur von Herrn Karl Bucheg-

ger aus Tiefenbach (WB Wirt1). 

Ein herzliches Dankeschön dafür. 

Eine Information                                                   

von Fr. Dr. Gerlinde Harter 

Um größere Personenansammlungen in der 

Ordination  weiterhin zu vermeiden, ersu-

chen wir Sie dringend Medikamente telefo-

nisch oder per WhatsApp zu den Ordinati-

onszeiten unter der Nummer 0664/5467545 

oder online unter ordiharter@gmx.at anzu-

fordern. 

Die Medikamente sind dann 

am nächsten Tag in der Or-

dination abholbereit bzw. 

werden in notwendigen Fäl-

len jeweils am Mittwoch zu-

gestellt!!! 

Werbung 
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Allgemeine Informationen -                                                                                                   

Verpflichtende Kennzeichnung und Re-

gistrierung von Hunden  

Rechtsgrundlage: § 24a Tierschutzgesetz – 
TSchG 
Chip-Pflicht: Kennzeichnung und Registrie-
rung von Hunden 
Um entlaufene, ausgesetzte oder zurückgelasse-
ne Hunde ihren Haltern/Halterinnen einfacher, 
rascher und effizienter rückführen zu können, 
wurde die verpflichtende Kennzeichnung und Re-
gistrierung von Hunden eingeführt. Der Bundes-
minister für Gesundheit hat dazu eine österreich-
weite, bundesländerübergreifende Datenbank 
eingerichtet. In dieser Heimtierdatenbank werden 
die Daten zum Hund sowie zum Hundehalter ver-
waltet. 
 
Welche Hunde müssen gekennzeichnet 
(gechippt) werden? 
Hunde, die im Bundesgebiet gehaltenen werden, 
wenn ihnen noch kein funktionsfähiger Microchip 
eingesetzt wurde. 
Welpen spätestens mit einem Alter von drei Mo-
naten, jedenfalls aber vor der ersten Weitergabe. 
Hunde, die in das Bundesgebiet eingebracht wer-
den, müssen entsprechend den veterinärrechtli-
chen Bestimmungen gekennzeichnet sein. 
 
Wer führt die Kennzeichnung (das Chippen) 
durch? 
Die Hunde sind auf Kosten des Halters/der Halte-
rin von einem Tierarzt/einer Tierärztin zu kenn-
zeichnen. 
 
Wie erfolgt die Kennzeichnung? 
Die Kennzeichnung erfolgt mittels elektronisch 
ablesbaren Microchip, der dem Hund mit einer 
Injektionsnadel unter die Haut gesetzt wird – vor-
zugsweise auf der linken Halsseite hinter dem 
Ohr. Der Eingriff ist nicht schmerzhafter als eine 
Impfung. 
 
Wann haben Tierhalter/Tierhalterinnen die Re-
gistrierung durchzuführen? 
Die Tierhalter/Tierhalterinnen haben binnen ei-
nem Monat nach der Kennzeichnung, Einreise 
oder Übernahme des Hundes – jedenfalls aber 
vor einer Weitergabe des Tieres - die Registrie-
rung durchzuführen. 
 
 
 
 
 

Welche Daten müssen gemeldet werden? 
personenbezogenen Daten des Halters/der 
Halterin:  
 Name,  
 Geburtsdatum,  
 Zustelladresse, 
 Kontaktdaten,  
 Art und Nummer eines amtlichen Lichtbild-

ausweises   
 Datum der Aufnahme der Haltung 
 Freiwillige Angabe: gemeldeter Züchter/

gemeldete Züchterin  
 
Ist der Halter/die Halterin nicht zugleich Eigentü-
mer/Eigentümerin des Tieres sind auch dessen 
persönliche Daten zu registrieren. 
 
Daten des Hundes:  
 Rasse,  
 Geschlecht,  
 Geburtsdatum (zumindest Jahr),  
 Geburtsland und  
 Kennzeichnungsnummer 

(Microchipnummer).  
 wurden aus veterinärmedizinischen Grün-

den Eingriffe an Körperteilen vorgenommen, 
sind der genaue Grund und der behandeln-
de Tierarzt/die Tierärztin bzw. sonstige 
Gründe dafür anzuführen. 

 freiwillige Angaben: -  Nummer eines allfäl-
lig vorhandenen Heimtierausweises  

         -  letzte Tollwutimpfung/Impfstoff  
 
Was ist bei Weitergabe oder Ableben des 
Hundes zu tun? 
Bei Abgabe des Hundes sind das Datum der Ab-
gabe und der neue Halter/die Halterin (Name und 
Nummer eines amtlichen Lichtbildausweises) zu 
melden.  
 
Bei Tod des Tieres ist das Ablebedatum zu mel-
den.  
 
Wie erfolgt die Meldung in Niederösterreich? 

Meldungen können online mittels aktivierter Bür-
gerkarte (E-Card oder Handy) vom Halter selbst 
durchgeführt werden. Der Einstieg erfolgt über 
Heimtierdatenbank Onlinemelder - Startseite. 
Diese Meldung ist kostenlos und Sie haben die 
Möglichkeit, jegliche Änderungen Ihrer Daten 
selbst vorzunehmen. 
Die Meldung kann im Auftrag des Halters/der 

Halterin durch den freiberuflich tätigen Tierarzt 

oder die Tierärztin erfolgen.  

https://heimtierdatenbank.ehealth.gv.at/Index.aspx
https://pixabay.com/photos/dog-labrador-light-brown-pet-1210559/
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• Der Halter/die Halterin meldet die Daten an 
die zuständige Bezirksverwaltungsbehörde. 
Es werden eine Bundesgebühr und eine Ver-
waltungsabgabe in derzeitiger Höhe von ins-
gesamt € 20,80 eingehoben (Stand Februar 
2020). 

 

• NÖ Gemeinden sind vom Gesundheitsminis-
terium ermächtigt, auf die Heimtierdatenbank 
zuzugreifen und Registrierungen durchzufüh-
ren. Gebühren bzw. Abgaben werden seitens 
der Gemeinde aufgrund der fehlenden ge-
setzlichen Ermächtigung nicht eingehoben, 
sonstige anfallende Kosten erfragen Sie bei 
Ihrer Gemeinde. 

 

• Die Meldung kann auch über sonstige Melde-
stellen erfolgen (evtl. kostenpflichtig), das 
sind die privaten Tier-Datenbanken Animal 
Data, Petcard und IFTA und in NÖ zusätzlich 
die Tierheime Krems, St. Pölten, Dechanthof/
Mistelbach, Wr. Neustadt, Baden, Brunn, 
Bruck und Ternitz. 

 

Der Hund ist bereits bei einer privaten Tier-
Datenbank gemeldet, ist das ausreichend? 
Ein bereits gechippter und bei einer privaten Da-
tenbank registrierter Hund ist nicht automatisch in 
der zentralen Heimtierdatenbank registriert! Bitte 
überprüfen Sie mit der Suchfunktion auf: http://
heimtierdatenbank.ehealth.gv.at/Suche.aspx, ob 
der Hund schon in der Heimtierdatenbank regis-
triert ist! Wenn Sie das Tier nicht finden, muss der 
Halter die Vollständigkeit der Daten bei der Daten-
bank, bei der der Hund eventuell schon registriert 
ist, überprüfen. Mit den Datenbanken Animal Data, 
Petcard und IFTA wurden vom zuständigen Minis-
terium Schnittstellen eingerichtet. Es müssen ledig-
lich die fehlenden Daten (die Meldung in der Heim-
tierdatenbank verlangt mehr Daten, als die private 
Meldung!) ergänzt werden, dann wird der Hund au-
tomatisch in die Heimtierdatenbank übernommen. 
Achtung: Dies kann bis zu einer Woche dauern! 
 

Wie kann der Tierhalter/die Tierhalterin eines 
Hundes ermittelt werden? 
Die am Microchip gespeicherte Zahlenkombination 
wird mittels Lesegerät abgerufen und mit dieser 
Zahl kann in der Heimtierdatenbank der Hund und 
der ihm zugeordnete Halter abgefragt werden. 
 

Was ist eine Registrierungsnummer? 
In der Heimtierdatenbank wird jedem Stammdaten-
satz bestehend aus Hund und Halter gemeinsam 
eine Registrierungsnummer zugeordnet. Diese Re-
gistrierungsnummer kann ausgedruckt werden und 
dient als Bestätigung für die erfolgreich durchge-
führte Meldung. Die Änderung des Halters führt zu 
einer Änderung der Registrierungsnummer.  
 
Nachträgliche Änderungen von Daten können mit 
Hilfe dieser Registrierungsnummer durch: 

 einen Tierarzt/eine Tierärztin,  
 den Halter, wenn er bereits eine Onlinemel-

dung durchgeführt hat 
 oder die Gemeinden durchgeführt werden.  
 
Die Bezirksverwaltungsbehörden sind ermächtigt, 
auch ohne Kenntnis der Registrierungsnummer 
Daten zu ändern.  
 
Gibt es Strafbestimmungen? 
Wer gegen § 24a TSchG oder gegen auf diese 
Bestimmungen gegründete Verwaltungsakte ver-
stößt (d.h. den Hund nicht chippen und registrieren 
lässt), begeht eine Verwaltungsübertretung, die 
gemäß § 38 Abs. 3 TSchG mit einer Geldstrafe bis 
zu 3.750 € bedroht ist. 
 
Weitere Informationen beim Amt der NÖ Lan-
desregierung, Abteilung Naturschutz: 
Anfragen an post.ru5@noel.gv.at  
 
Wir sind Ihnen gerne bei der Eintragung in die 
Heimtierdatenbank behilflich. Melden Sie sich 
am Gemeindeamt. 

Tierkörperverwertung 

Um eine hygienische, saubere und unkomplizierte Ent-
sorgung von toten Heimtieren und tierischen Abfällen 
aus Haushalten zu ermöglichen, wurde bei der Kläranla-
ge Krumbach-Bad Schönau eine speziell dafür ausge-
rüstete Sammelstelle eingerichtet. 
  
Die kostenlose Abgabemöglichkeit besteht für:  
   -   tote Heimtiere (keine Nutztiere) 
   -   verunfallte, tote Wildtiere 
   -   tierische Abfälle aus Haushalten (ohne Verpackung) 

Ort der Abgabe: 
Kläranlage Krumbach – Bad Schönau 
2853 Bad Schönau, Am Zöbernbach 16 
Tel. 02646/8290 
  
Öffnungszeiten zur Abgabe: 
Montag bis Donnerstag        von 7.00 – 12.00 Uhr                          
          und von 13.00 – 16.30 Uhr 
Freitag                                  von 7.00 – 11.00 Uhr. 
  
Die Abfälle werden aus hygienischen Gründen gekühlt und 
die Sammelbehälter regelmäßig entleert. Absolut verboten 
ist das Einbringen seuchenverdächtiger Tiere. Hiefür be-
steht Anzeigepflicht bei der Bezirkshauptmannschaft. 
Sollte Bedarf an der Beseitigung toter Heimtiere, deren Ein-
wurf auf Grund ihrer Größe (240 Liter Behälter mit Öffnung 
ca. 42 x 42 cm) nicht möglich ist, bestehen, bitte dies am 
Gemeindeamt melden. Die Gemeinde wird eine Abholung 
und Entsorgung über die NÖ Tierkörperverwertungsstelle 
(Fa. Saria) veranlassen. 
Hinweis: Gewerbliche Betriebe und Direktvermarkter müs-
sen alle Schlachtabfälle nachweislich lt. Tiermaterialien-
Gesetz selbstständig über einen dafür befugten Vertrags-
partner entsorgen. 
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FWG Krumbach eGen 
Schulgasse 1 
2851 Krumbach 
FN109714w, 
M:energie@fwgkrumbach.at  H: www.fwgkrumbach.at 

Neuer Vorstand 

 

Bei der letzten genossenschaftlichen Generalver-
sammlung im Februar 2020, wurde ein neuer 
Vorstand und Aufsichtsrat bestellt.  

Zum neuen Obmann wurde DI Karl Laschto-
wiczka gewählt, die neuen Stellvertreter sind Jo-
sef Steurer-Pernsteiner und Josef Heißenberger. 

Wir nehmen die neue Aufgabe mit großer Freude 
an!  

 

 

 

 

 

Erreichbar sind wir für Sie unter folgenden Tele-
fonnummern: 

Obmann DI Karl Laschtowiczka: 0664/1008088 
Geschäftsführer Josef Heißenberger: 
0664/1370106 
Holzeinkauf: Johann Stickelberger: 0664/463872 
 
Am Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr sind wir im 
Büro der Genossenschaft, Schulgasse 1,  
2851 Krumbach, für ein persönliches Gespräch 
zu erreichen bzw. jederzeit nach Terminverein-
barung. 

 
 

von links: Franz Riegler-Heissenberger, Johann Stickelberger, Bankstellenleiter Gerhard Koder Raika 
Krumbach, Dir. Johann Sperhansl Raika NÖ Süd Alpin, Manfred Freiler Ex Obmann, Bgm Josef Frei-
ler, Obmann DI Karl Laschtowiczka, 2.Stellvertreter Josef Heißenberger, Christian Leitner  

von links: Bgm. Josef Freiler,                     

2. Stellvertr. Josef Heißenberger, Melanie 

Simon, Herbert Plank, Aufsichtsratsvor-

sitz. Franz Riegler-Heissenberger, neuer 

Obmann DI Karl Laschtowiczka, Karl Hin-

terleitner, Altobmann Manfred Freiler,                        

1. Stellvertr. Josef Steurer-Pernsteiner 



  

 Neues aus der Schule 

www.vskrumbach.ac.at 

80er 

Alle SchülerInnen und LehrerInnen der Krumbacher Schulen 

gratulierten dem Herrn Pfarrer Grabenwöger herzlichst zum 

80. Geburtstag. Tolle Beiträge einstudiert von den beiden Re-

ligionslehrerinnen machten dem Jubilar viel Freude! 

Schulversammlung der 2. Klassen 

Eine närrische Schulversammlung gestalteten die beiden 
zweiten Klassen am Faschingsdienstag.                           
Toll vorbereitet waren: die Auflösung des Monatsrätsels, ein 
lustiger Mitmachtanz, ein Gitarrenduett und interessante In-
formationen über Faschingsbräuche aus aller Welt. 

Gesund und Lecker 

Der Chef des Gasthauses „Piri“ lud die Kinder der 
Gruppe „Gesund und Lecker“ ein, in einer echten 
Gasthausküche zu kochen! Begeistert bereiteten die 
Kinder Faschierte Laibchen mit Püree zu. Das Eis 
zur Nachspeise war die Belohnung für die Köche. 

Leseomis 

Jede Woche besuchten unsere braven 
Leseomis die Kinder der ersten Klasse 
und lassen sich geduldig vorlesen, was 
die Kleinen schon alles können!  Herzli-
chen Dank für diese großartige Unter-
stützung! 

Instrumentenvorstellung  

Klavier 

Eine interessante Schnupperstunde am 
Klavier bei Jue-Eun Park! 

Horn 

Zauberhaft und sehr lustbetont präsentierte Cyprian Leiner 
sein Lieblingsinstrument – das Horn. Am Ende der Stunde 
wurden mit dem großen Alphorn sogar Wünsche aus dem 

Fenster geblasen. 
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Alles, alles Liebe! 
 

In dankbarer Erinnerung 

 

Gerda Schwarz 

 

16 Jahre überaus glückliche Direktorin                               

der Volksschule Krumbach 

Abschiedsworte von Fr. Dir. Gerda Schwarz 

Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher, 

nachdem Corona uns isoliert und ich keine Möglichkeit habe, den einen oder anderen auf der Straße                            

oder bei den unterschiedlichsten Veranstaltungen zu treffen, wende ich mich nun schriftlich an Sie/euch. 

Es ist Zeit sich zu verabschieden und Danke zu sagen. Nach 23 Jahren als Leiterin der VS Aigen freute ich mich 

2004 wirklich auf Krumbach, dachte aber, dass es nirgends mehr so schön werden könnte wie in Aigen. Ein großer 

Irrtum, meine Jahre in Krumbach waren zwar eine ganz andere Herausforderung, aber sie haben mir unendlich 

viel Freude bereitet. Die Schule und Krumbach wurden bald mein zweites zu Hause. Ich kannte kaum Krumbacher, 

als ich 2004 startete, wurde aber von jedem Einzelnen,  ob Gemeinde, Eltern der Schulkinder, Kollegen, Kindergar-

ten, Musikschule, Kirche,  Ärzte, Vereine oder Betriebe sehr herzlich aufgenommen.  

Rückblickend hatte ich viele schöne Erlebnisse, riesige, intensive Herausforderungen und sehr                                

interessante und liebenswerte Begegnungen und Kontakte zu Ihnen/euch Krumbachern. 

Viele von Ihnen/euch saßen immer wieder im Publikum bei unseren Musicals, Weihnachts-und Schulschlussfeiern, 

das hat mir  viel bedeutet. Wir hatten auch viele Besucher bei unseren Vernissagen (mit dem Kindergarten, mit der 

NMS und mit Krumbacher Künstlern).  

Ein großer Erfolg war der Krumbacher Kalender, den wir mit heimischen Künstlern gestalteten und den Sie/ihr so 

zahlreich kauften. Bei unseren Benefizläufen war für viele von Ihnen/euch eine Teilnahme selbstverständlich.                

Alle gemeinsamen Erlebnisse aufzuzählen würde den Rahmen sprengen, aber es ist offensichtlich,                               

ohne Krumbacherinnen und Krumbacher wäre vieles nicht möglich gewesen. 

Corona betrügt mich um meinen Abschied, aber ich freue mich über jedes Wiedersehen,                                          

wo auch immer, mit Ihnen/euch Krumbachern, denn: 

„Es kommt nicht darauf an, wie lange man sich kennt und wie viel Zeit man miteinander verbracht hat. 

Es kommt darauf an, wie viel die gemeinsamen Momente einem bedeuten                                                          

und was für Spuren sie hinterlassen haben.“ 

Neues aus der Schule 
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NMS Krumbach www.nmskrumbach.ac.at 

Futsal Landesfinale                                               

der UNIQA Mädchenliga 

Die NMS Krumbach veranstaltete am Donnerstag, 

den 27. Februar 2020 das NÖ Landesfinale der 

UNIQUA Mädchenliga Futsal. Im Vorhinein des Fi-

nales qualifizierten sich die fünf besten Schulen 

aus ganz Niederösterreich für das Finale. Unsere 

Schule war als Veranstalterschule fix mit dabei. 

Somit kämpften insgesamt sechs Schulteams mit 

ihren Fußballerinnen um den NÖ Landestitel in 

Futsal.  

Nach sehr spannenden und vor allem fairen Spie-

len konnten die Spielerinnen der NMS Wr. Neu-

stadt im Finale gegen die NMS Scheibbs mit 4:0 

überzeugen und den Landestitel erfolgreich vertei-

digen. Im Spiel um Platz fünf ließen wir den Gästen 

aus dem BG/BRG St. Pölten mit 1:4 den Vortritt. 

Die Stimmung auf den Rängen im Sport- und Kul-

turzentrum Krumbach war berauschend. Die Schü-

lerinnen und Schüler unserer Schule und viele fut-

salbegeisterte Fans feuerten unsere Fußballerin-

nen lautstark an. Somit wurde der einzige Treffer 

durch Emma Schrammel energisch gefeiert.  

Platz drei ging an das BG/BRG Groß-Enzersdorf 

nach einem 2:0 Erfolg über das BG/BRG Zwettl.  

Auch abseits vom Parkett wurde das Programm 

durch unsere Schule abgerundet. Die Mädchen der 

4ab Klasse legten eine starke Eröffnungseinlage 

hin und versetzten die Zuschauer vor dem Final-

spiel nochmals in Staunen. Die NÖ Landeshymne 

wurde von den Kindern der 1ab Klasse performed 

und mittels Livemusik begleitet.  

Unter den begeisterten Zuschauern befanden sich 

auch zahlreiche Ehrengäste. Neben unserem Bür-

germeister, Herrn Josef Freiler waren auch der 

Präsident des NÖFV, Herr Gartner und seitens der 

Bildungsdirektion NÖ der Fachinspektor für Bewe-

gung & Sport, Herr Prof. Mag. Angerer, vor Ort.  

Die Organisation vor Ort übernahm unser Lehrerte-

am unter der Leitung von Herr Prof. Christoph Ro-

senkranz und Herr OLNMS Gerhard Mayer. Dank 

der guten Zusammenarbeit mit der Koordinatorin 

der Mädchenliga in der Region Bucklige Welt 

Schneebergland, Frau Prof. Doris Gansterer von 

der NMS Zöbern, der Unterstützung des Landesko-

ordinators der Mädchenliga Futsal Herrn Christian 

Lamatsch und der Hilfe des NÖFV, konnte bereits 

im Vorfeld ein großartiges Event geplant werden.  

Dank der tatkräftigen Mithilfe von unserer Frau Di-

rektor Monika Seidl, unserem Lehrerteam und allen 

Schülerinnen und Schülern unserer Schule, konnte 

ein schönes Rahmenprogramm und ein reibungslo-

ser Ablauf organisiert werden. Ohne Unterstützung 

von außerschulischen Organisationen wäre die 

Umsetzung in dieser Größenordnung nicht möglich 

gewesen. Daher bedanken wir uns bei der Ge-

meinde Krumbach, der AHA Halle Krumbach und 

dem Elternverein der VS und NMS Krumbach so-

wie bei zahlreichen Betrieben in der Umgebung.  

Dank dieser guten Zusammenarbeit wurde das Fi-

nale zu einem unvergesslichen Ereignis für die Fi-

nalistinnen, unsere Schule und die Region Buckli-

ge Welt.  

Nähere Informationen und mehr Bilder finden Sie 

auf unserer Schulhomepage. 
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Ein Hochbeet entsteht 

Die Schüler der ASO Klasse legen ein 
Hochbeet an. In verschiedenen 
Schichten wird das Beet aufgebaut. 
Pferdemist wird eingearbeitet und soll 
das Pflanzenwachstum fördern. Bald 
können die ersten Pflänzchen besorgt 
werden! Wir freuen uns schon darauf! 

Allgemeine Sonderschule 

Neues aus der Schule 

Informationen                                                          

aus dem Musikschulverband 

Covid 19 

Die allgemeine Schulschließung aufgrund der 

Corona Krise hat leider auch unsere Musikschule 

betroffen. Nach einer kurzen Phase der Orientie-

rung, da dies ja für uns alle eine absolut neue Situ-

ation war, haben wir auf digitalen Unterricht umge-

stellt. Die Lehrkräfte waren sehr bemüht, den Un-

terricht mit Skype, Zoom, WhatsApp Video oder 

mit Videoanalysen abzuhalten. Es ist doch auch 

für uns eine Herausforderung mit diesen Werkzeu-

gen einen halbwegs vernünftigen Unterricht zu ge-

stalten. Probleme mit der Ausrüstung und der nicht 

immer perfekten Internetverbindung trugen das 

ihre dazu bei. Ich danke meinen Kollegen, die sich 

sehr rasch auf die neue Situation eingestellt haben 

und diese Aufgabe sehr gut gemeistert haben. Ich 

danke auch den vielen Eltern, die ihrem Kind die-

sen Onlineunterricht ermöglicht haben, und bei Be-

darf sogar für die technische Ausrüstung ihrer Kin-

der gesorgt haben. Wir haben auf diesen Weg die 

meisten Kinder erreicht und betreut. 

Es wurden natürlich in diesem Semester keine 

Prüfungen und Konzerte veranstaltet damit wir alle 

Auflagen der Regierung erfüllt haben. 

Schnupperstunden: 

Da wir in diesem Schuljahr keine Gruppenstunden 

veranstalten dürfen, werden wir Schnuppereinhei-

ten anbieten! Jeder der sich in der Musikschule 

anmelden möchte, kann gerne davon Gebrauch 

machen. Es werden natürlich auch die notwendi-

gen Hygienemaßnahmen eingehalten. 

Näheres über das Schnupperangebot finden Sie 

auf unserer Homepage www.musikschule-bws.at. 

Anmeldetermine im Juli: 

Mi. 1. Juli 2020, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr                             

in der VS-Krumbach, von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr                                         

in der VS-Hochneukirchen 

Anmeldetermine im Herbst: 

Mo. 7. September 2020, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

in der VS-Hochneukirchen, von 18:30 Uhr bis 

19:30 Uhr in der VS-Krumbach 

Aktive Musikschüler bekommen ein Anmeldefor-

mular von ihrem Musiklehrer! Das ausgefüllte For-

mular bringen Sie bitte wieder dem Hauptfachleh-

rer zurück! Abmelden können Sie Ihr Kind eben-

falls mit diesem Formular! 

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung nicht au-

tomatisch auch einen freien Unterrichtsplatz mit 

sich bringt! Wir können nur Unterrichtseinheiten in 

dem vom Land geförderten Rahmen vergeben! 

Neuanmeldungen sind generell bei den Anmel-

dungsterminen beim Musikschulleiter zu tätigen!  

Der Musikschulleiter 
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Golf beim Wirtshaus Triad 

Die Driving Range wurde zur Chipping Range (bis 100m) verkleinert. 

Nähere Informationen finden Sie unter: 

https://www.triad-machreich.at/golf/ 

Spendenübergabe an die FF Krumbach 

Eine erfreuliche Nachricht gibt es in der Corona-
Zeit für die FF Krumbach. Kommandant OBR Ru-
dolf Freiler konnte von der Fernwärmegenossen-
schaft Krumbach (FWG Krumbach eGen) einen 
Scheck über 4.000 Euro in Empfang nehmen. 
 
Der Betrag wurde aus der Sammlung von Holz als 
Spende für die FF Krumbach zur Finanzierung des 
neuen HLF 3 der Feuerwehr lukriert und von  
der Fernwärmegenossenschaft Krumbach aufge-
rundet. Rund 40 Tonnen Holz wurden auf einem 
Lagerplatz der Gemeinde seit über einem Jahr ge-
sammelt und vor kurzem für das Heizwerk zerklei-
nert. 
 
Der neue Obmann DI Karl Laschtowiczka, Ob-
mann Stellvertreter Josef Steurer-Pernsteiner, der 
bisherige Obmann Manfred Freiler und als einer  
der Holzspender der ehemalig Kommandant Ernst 
Pöll stellten sich ein, um unter der Einhaltung der 
Corona- Anstandsregeln den Scheck an Komman-
dant OBR DI(FH) Rudolf Freiler zu übergeben. 
 
Danke an alle Holzspender und an die Krumba-
cher Fernwärmegenossenschaft (FWG Krumbach 
eGen) für die großzügige Spende! 
 

https://www.ff-krumbach.at 
https://www.fwgkrumbach.at 
 
Am Foto: 
FZG v.l. Jürgen Simon, Reinhard Heissenberger, 
stehend v.l.: Josef Steurer-Pernsteiner, Manfred 
Freiler, Rudolf Freiler, Karl Laschtowiczka, Ernst 
Pöll 
 
Foto: Norbert Stangl 
 

 

 

Schöne Initiative der Feuerwehrjugend FF Krumbach: 

https://www.ff-krumbach.at
https://www.fwgkrumbach.at
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USC in Zeiten von Corona 

Seit knapp Mitte März sind die Spielerinnen und 
Spieler des USC parkettboden.at Krumbach mit 
Heimtraining beschäftigt. Aufgrund der Corona Kri-
se steht der Fußball still und das nicht nur beim 
USC sondern in ganz Österreich. Auch die gesam-
te Jugend ist davon betroffen, jedoch gibt es hier 
seit Anfang April die Entscheidung, dass die Früh-
jahrsmeisterschaft ausgesetzt wird. Mit Spannung 
wurde auf die Entscheidung des ÖFB bzw. der Re-
gierung gewartet, wie es im Erwachsenenbereich 

weitergeht. Inzwischen hat das Training wieder be-
gonnen. 

Trotz dieser schwierigen Zeiten war die Motivation 
hoch und alle versuchten sich so gut es geht zu 
Hause fit zu halten, um auf einen möglichen Sai-
sonstart vorbereitet zu sein. Aber nicht nur die 
Spielerinnen und Spieler bereiteten sich vor, auch 
die Plätze wurden in der ruhigen Zeit mit diversen 
Instandhaltungsaufgaben nicht vernachlässigt. 

Folgend ein paar Impressionen: 
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Trainerwechsel beim USC 

Ein Trainer-Trio 
tritt in Krumbach 
die Nachfolge 
von Jürgen We-
ber an. 
Chefcoach wird 
Bernd Steinreiber 
sein. 

Nach der Tren-
nung von Spieler-
trainer Jürgen 
Weber und "Co" 
Otto Lindner hat 
Krumbach bereits 
ein Nachfolger-
Gespann gefun-
den. Mit Bernd 
Steinreiber, 
Christian Sta-
cherl und Andreas Pernsteiner werden zukünftig 
drei Einheimische das Trainerteam bilden. "Das ist 
aktuell sportlich und finanziell die beste Lösung", 
glaubt Krumbach-Obmann Johannes Kager. 
Prinzipiell ist das Trio gleichgestellt. 
"Hauptverantwortlich wird aber Bernd Steinrei-
ber sein", gibt Kager preis.  

Ein Trio mit USC-Vergangenheit 

Alle drei haben enge Verbindungen zum USC. 
Steinreiber war bereits Sportchef. Stacherl ge-
hörte 2016 zur 1. Klasse-Meistermannschaft, 
half zuletzt immer wieder aus, vor allem in der 
Reserve. Pernsteiner arbeitete im USC-
Nachwuchs, hatte in der Vergangenheit bereits 
einige der aktuellen Kampfmannschafts-
Youngsters unter seinen Fittichen. "Es ist noch 
nicht so lange her, dass er im Nachwuchs tätig 
war, er soll das Bindeglied zwischen Kampf-
mannschaft und Nachwuchs sowie Reserve 
sein", skizziert Obmann Kager. Beruflich sind 
alle drei eingespannt. Steinreiber hat aufgrund 
der Coronakrise bei Gebäudereiniger ISS Faci-
lity Services alle Hände voll zu tun, Stacherl als 
ÖVP-Bezirksgeschäftsführer und Pernsteiner 
als Spengler. In der Praxis sollen bei den Trai-
nings aber immer zumindest zwei Übungsleiter 
vor Ort sein.  

Kein Zuckerl für Einheimische 

Ob Steinreiber selbst überrascht ist, dass er 
der Weber-Nachfolger ist? "Bis vor einigen Wo-
chen hätte ich selbst nicht damit gerechnet", 
lacht Steinreiber, "ich bin gefragt worden ob ich 
mir das vorstellen kann und wollte auch andere 
im Boot haben, die ich beide zum Glück nicht 
lange überzeugen musste." Den Klassenerhalt 
hätte die Mannschaft unter Weber geschafft, ist 

Steinreiber überzeugt. Am Spielertrainerposten sei 
aber eben ein größeres Einsparungspotenzial als 
bei den Spielern selbst. "Genau da brauchen wir die 
punktuellen Verstärkungen aber mehr, die 2. Klasse 
ist für uns keine Option", will Steinreiber mit dem 
Abstieg nichts zu tun haben. Das Trio macht es bis 
zum Meisterschaftsstart übrigens unentgeltlich. 
Wann der Startschuss ertönt ist noch völlig offen. 
Als einheimisches Trio rechnet sich Steinreiber aber 
keinen Bonus aus. "Wenn wir nicht erfolgreich sind 
haben wir mit denselben Konsequenzen zu rechnen 
wie andere Trainer auch, es gibt kein Zuckerl für 
Einheimische", stellt Steinreiber klar und ergänzt, 
"es geht nicht um uns, sondern um den Verein, den 
sportlichen Erfolg und die Perspektive für junge 
Spieler." 

Gebürtigen Krumbachern soll auch wieder eine 
Rückkehr zum Verein schmackhaft gemacht wer-
den. "Die Türen des USC stehen jedem Spieler of-
fen", merkt Steinreiber an. Türen, die in drei Jahren 
auch noch für das Trio geöffnet sein sollen. "Da sit-
zen wir hoffentlich noch immer auf der USC-
Trainerbank und spielen mit einer erfolgreichen 
Mannschaft im vorderen Drittel der 1. Klasse". 
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Wir gratulieren recht herzlich 

zur Geburt!  

 

Geburten, Jubilare, Sterbefälle 

STERBEFÄLLE 

Hermine Lindner 

Rudolf Pernsteiner 

Maria Blochberger 

Ernst Freiler 

Josef Dienbauer 

(Thomasberg) 

Herzliche Gratulation zum 80. Geburtstag  

Herzliche 

Gratulation                                                  

zum 90.     

Geburtstag 

Johanna Reisenbauer 

Friederike Hofer 

Msgr. Franz Grabenwöger 

Heinz Sedlacek 

Josef Reisenbauer 

Hermine Freiler 

Aufgrund der aktuellen Situation können wir 

seit Mitte März bis auf weiteres                                    

keine persönlichen Ehrungen durchführen.  

Wir gratulieren recht herzlich: 

• Herr Johannes Trapp Dries zum 95. Geburtstag 

• Frau Ludmilla Trapp Dries zum 90. Geburtstag 

• Frau Ludmilla Pollak zum 85. Geburtstag 

• Frau Maria Ostermann zum 85. Geburtstag 

• Herrn Winfried Haberzettl zum 80. Geburtstag 

• Herrn Hermann Schwarz zum 85. Geburtstag 

• Frau Inga Gröger zum 95. Geburtstag 

• Martha u. Herbert Ritter zur Goldenen Hochzeit 

• Herrn Josef Gruber zum 80. Geburtstag 

• Herrn Johann Schwarz zum 85. Geburtstag 

• Johanna u. Heinrich Pichlbauer zur Goldenen Hochzeit 

• Frau Philippine Gamauf zum 80. Geburtstag 

• Frau Erika Horvath zum 80. Geburtstag 

• Frau Emma Plank zum 80. Geburtstag 

• Anna und Johann Glatz zur Goldenen Hochzeit 

• Frau Hildegard Gamauf zum 85. Geburtstag 

Veranstaltungen/Termine 

Juni 
6.   - Degustationsmenü Spargel & Kalb, Krumbacherhof, 19.00 Uhr 

10.   - Blutspendeaktion, GH Heissenberger, 14. - 19.00 Uhr 

10. - 28.  - Steaktage, GH Heissenberger 

12. + 13.   - Sperrmüllsammlung 

 

 

Juli 
3. - 15.   - Mostschank bei Piri´s Gasthaus 

9. - 19.  - Lammbuschenschank, Familie Jeindl 

10. + 11.  - Sperrmüllsammlung 

15. - 22.  - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

 

August 
7. + 8.  - Sperrmüllsammlung 

7. - 14.8.  - Lammbuschenschank, Familie Jeindl 

16.   - Blutspendeaktion, Kultur– und Sportzentrum, 8.30 - 15.30 Uhr 

 

 

 

 

Die nächste Gemeindezeitung erscheint Anfang September! 

Redaktionsschluss ist der  15. Juli 2020! 

Laura Kuntner 

Hinweis: 

Nach dem Blut-

spenden ist leider 

keine Konsumation 

von Speisen und 

Getränke wie ge-

wohnt möglich. Die-

se werden mitgege-

ben. 

https://krumbacherhof.at/event/degustationsmenue/
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Werbung 
Werbung 


